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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 5 Noch wertvoll, gut entwicklungsfähig 

 Alter 3 Biotop geringen Alters, 5 bis 10 Jahre 

 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
5 Seltener Biotoptyp, floristisch stark verarmt, ohne seltener Pflges. od. verbr. artenreicher 

Biotoptyp 
 

Bestandsbeschreibung 

Ackerbrache mit einem sehr uneinheitlich ausgeprägten Vegetationsbestand, der keine deutliche Entwicklungstendenz 
erkennen läßt. 
Der Großteil der durchlaufenden Entwässerungsgräben ist verlandet, die Fläche insgesamt sehr feucht. Es finden sich tiefe 
Traktorspuren, die entweder kaum Vegetation aufweisen oder aber bis zu 20cm tief mit Wasser gefüllt sind; an diesen 
Stellen Dominanz von Froschlöffel, im Wasser finden sich Wasserläufer, Schwimmkäfer und Amphibien. 
Auf der gesamten Fläche finden sich neben typischen Ackerbrachekräutern wie Wildem Stiefmütterchen, Kamille und 
Acker-Schachtelhalm Feuchtezeiger wie Froschlöffel, Wasserpfeffer und Gemeine Sumpfsimse; Weiterhin zeigen sich 
Grünlandarten wie Honiggras, Straußgras und Wiesen-Fuchsschwanz sowie stellenweise noch Pflanzen vormaliger 
Ackernutzung. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  LAL Lehm- und Tonacker (2000)   
3  fl flechtenreich (fl)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Nördlich an den Fersenweg angrenzend, östlich Seenfelder See, am Nordwestrand der DGK 
Nachbarnutzung/en Acker, Grünland 
Rechtswert (X) 576266 Hochwert (Y) 5921918 
Bezirk Bergedorf Naturraum Vier- und Marschlande (673.10) 
Stadtteil (OT-Nr.) Kirchwerder (607) Gemarkung Kirchwerder (607) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Kirchwerder Wiesen [ HH-605 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET Kirchwerder Wiesen [ DE 2526-304 / Anteil: 100% ] 
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 
 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

47007 0 7620_17_090998_1.JPG SW 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Eutrophierung 
 Nutzungsintensivierung 
 Eutrophierung; mechanische Schäden an der Vegetation durch Befahren mit 

Traktoren u.ä. 
Wertgesichtspunkte Standortpotential 
Maßnahmen Natürliche Entwicklung (Sukzession) zulassen 
 Vermeidung von Eutrophierung 
 Regelung Fussgängerverkehr, Fahrverkehr etc 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Größe  
Breite 150.00 m 

 
 

Foto 

Fotodatei 7620_17_090998_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung Ackerbrache Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung SW Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Lehm- und Tonacker (2000) Biotoptyp LAL 
- Zusatz flechtenreich (fl) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 8 - naß 
Stickstoffgehalt 7 - stickstoffreich 

Standort, Relief  
Neigung - Gelände N0 - nicht geneigt (<2 %) 
Ausrichtung FL - flach, keine Exposition 
Belichtung 7 - halbsonnig 
Luft keine Besonderheiten 
Zusätze - Btyp au - Nutzungsaufgabe (verfallende Bauwerke) 

Veg. - Deckg./Ant.  
Gesamt 75 % 
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Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 7,3 
Boden Feuchte feucht 7,4 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 6,5 
 Reaktion schwach sauer 6,3 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor 1. Juli) 5,3 
Futterwert geringwertiges Futter 2,9 

 Wechselfeuchteanzeiger  2 
 Giftpflanzen  2 
 Überschw.anzeiger  2 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 z  K1              

Alisma plantago-aquatica  (Gewöhnlicher 
Froschlöffel) 

7 z  K1              

Alopecurus geniculatus  (Knick-Fuchsschwanz) 7 w  K1              

Alopecurus pratensis  (Wiesen-Fuchsschwanz) 7 w  K1              

Artemisia vulgaris  (Gewöhnlicher Beifuß) 7 w  K1              

Bromus hordeaceus hordeaceus (Weiche 
Trespe) 

7 w  K1              

Cirsium vulgare  (Gewöhnliche Kratzdistel) 7 w  K1              

Eleocharis palustris  (Gewöhnliche Sumpfsimse) 7 w  K1              

Elymus repens  (Gewöhnliche Quecke) 7 w  K1              

Equisetum arvense  (Acker-Schachtelhalm) 7 w  K1              

Equisetum palustre  (Sumpf-Schachtelhalm) 7 w  K1              

Geranium dissectum  (Schlitzblättriger 
Storchschnabel) 

7 w  K1              

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 w  K1              

Glyceria maxima  (Wasser-Schwaden) 7 z  K1              

Heracleum sphondylium  (Wiesen-Bärenklau) 7 w  K1              

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 z  K1              

Matricaria discoidea  (Strahlenlose Kamille) 7 w  K1              

Myosotis arvensis  (Acker-vergissmeinnicht) 7 w  K1              

Persicaria hydropiper  (Wasserpfeffer) 7 w  K1              

Phleum pratense  (Wiesen-Lieschgras) 7 w  K1              

Stellaria media  (Vogelmiere) 7 w  K1              

Trifolium repens  (Weiß-Klee) 7 w  K1              

Typha latifolia  (Breitblättriger Rohrkolben) 7 w  K1              

Viola tricolor  (Wildes Stiefmütterchen) 7 w  K1              

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 24   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


